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Angaben zum Entleiher 

Die Gruppe/der Verein/die Institution 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

mit der Anschrift (=Rechnungsadresse) 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

vertreten durch:  

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

(Name, Tel.-Nr.) 

 

entleiht die Hüpfburg des Kreisjugendringes Kronach für einen Einsatz 

 

am……………………………………….von………………………………..bis…………………………………..Uhr 

in………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Ich wünsche die Abholung am……………………………………………………………………………………………….………..….. 

 

Die Überlassungsbedingungen habe ich gelesen und akzeptiere diese. 

 

………………………………………………………………………………….., den ……………………………………………………………….. 

(Ort)                                                                                                  (Datum) 

 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

(Unterschrift) 

bitte zurücksenden an den Kreisjugendring Kronach, Fax: 0 92 61/6 78 - 4 57, 

info@kreisjugendring-kronach.de 

 

Überlassungsbedingungen/-vertrag 

▪ Mit Übersendung des Buchungsformulars akzeptieren Sie unsere Überlassungsbedingungen, 

sofern Sie uns nicht Änderungen oder Abweichungen umgehend mitteilen. 

▪ Zusätzlich dazu muss bei Abholung der Hüpfburg ein entsprechender Überlassungsvertrag 

und ein Übergabeprotokoll vom Nutzer oder dessen Bevollmächtigten unterschrieben werden. 

▪ Wenn Sie die Hüpfburg zu uns zurückbringen, ist wieder das Übergabeprotokoll vom Nutzer 

oder dessen Bevollmächtigten zu unterschreiben. 

▪ Die Überlassungsbedingungen/-verträge können Sie einsehen unter www.kreisjugendring-

kronach.de. 
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Abholung und Rückgabe 

Abholung:  Donnerstag 11.00 Uhr   

Rückgabe:  Montag vormittags 

▪ Eine Abholung bzw. Rückgabe außerhalb dieser Zeiten sind nur nach vorheriger Absprache 

möglich. 

▪ Die Abholung und Rückgabe der Hüpfburg erfolgt in der Geschäftsstelle des KJR Kronach, 

Güterstr. 18, 96317 Kronach. 

▪ Die Hüpfburg ist in voll funktionsfähigem und gereinigtem Zustand zurückzugeben. 

▪ Entstandene Schäden oder sonstige Auffälligkeiten sind unaufgefordert bei der Rückgabe der 

Hüpfburg dem Kreisjugendring zu melden. 

▪ Sind einzelne Überlassungsgegenstände, insbesondere aufgrund von Beschädigungen oder 

nicht absprachegemäßer Rückgabe durch den Vornutzer, nicht ausleihbereit, behält sich der 

Kreisjugendring Kronach den Rücktritt vom Vertrag vor. Ist dies bei Ihrer Reservierung der Fall, 

werden wir Sie umgehend informieren. 

Transport 

▪ Für den Transport der Geräte ist allein der Nutzer verantwortlich. 

▪ Die Hüpfburg befindet sich auf einem Pkw-Anhänger. Dieser kann mit einem Führerschein mit 

der Fahrerlaubnisklasse B gefahren werden. 

▪ Bei der Abholung ist ein dementsprechend gültiger Führerschein vom Fahrer des 

Abholfahrzeuges vorzulegen. 

▪ Die Abholung muss mit einem geeigneten Pkw erfolgen. 

Einsatz 

▪ Für den Einsatz und die Beaufsichtigung der Geräte während der Überlassungsdauer ist allein 

der Nutzer verantwortlich. 

▪ Bitte beachten Sie, dass die Hüpfburg entsprechend beaufsichtigt werden muss. Die Hüpfburg 

muss lt. Gerichtsurteil permanent von einem Erwachsenen überwacht werden: 

Freitag, 14.02.2003, LG Köln, 3 O 271/00, Rechtsbereich/Normen: BGB (Quelle: dpa) 

Hüpfburg muss permanent von Erwachsenen überwacht werden 

Ein Kind, das sich auf einem Pfarrfest auf einer sog. Hüpfburg verletzt hat, hat einen Anspruch 

auf Schadenersatz und Schmerzensgeld gegen die Gemeinde, wenn diese nicht dafür gesorgt 

hat, dass die Hüpfburg ausreichend durch Erwachsene beaufsichtigt wurde. Das damals 

12jährige Mädchen war aus der Hüpfburg herausgeschleudert worden und mit dem Gesicht 

auf dem Asphalt einer Straße aufgeschlagen. Dabei hatte es u. a. mehrere Zähne verloren und 

sich schwere Gesichtsverletzungen zugezogen. Daraufhin hatten die Eltern von den 

Veranstaltern, einer Kirchengemeinde, Schadenersatz und Schmerzensgeld gefordert. 

Zu Recht, wie die Richter des LG Köln befanden. Die Gemeinde habe ihre 

Verkehrssicherungspflicht verletzt. Denn die Hüpfburg sei nicht ausreichend durch Erwachsene 
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beaufsichtigt worden. Zwar waren bei der Pfarrkirmes zwei Personen für die Beaufsichtigung 

abgestellt worden, jedoch hätten diese keine Anweisung erhalten, die Hüpfburg ständig zu 

beaufsichtigen. Das Gericht sprach dem Mädchen daher rund 8 000,00 DM Schmerzendgeld 

und Schadensersatz zu. 

▪ Die Hüpfburg ist schonend und sachgemäß zu behandeln. 

▪ Beschädigungen sind umgehend an den Kreisjugendring zu melden (außerhalb der 

Dienstzeiten an info@kreisjugendring-kronach.de). 

▪ Der Nutzer haftet für Beschädigungen und Vernichtung der Überlassungssache. 

▪ Der Abschluss einer ausreichenden Versicherung wird empfohlen. 

▪ Beschädigungen der Hüpfburg führen zu entsprechenden Schadenersatzansprüchen des 

Kreisjugendrings Kronach. 

Bezahlung 

▪ Die Leihgebühr beträgt pro Tag der Nutzung der Hüpfburg 75 €. 

▪ Sie erhalten nach der Ausleihe eine Rechnung von uns zugeschickt. 

▪ Bei Zahlungsverzug fallen Mahngebühren in Höhe des Verwaltungsaufwands (10% der 

Zahlungssumme) an. 

▪ Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass aufgrund der Änderung der Rechtslage zum 

Umsatzsteuerrecht ab dem 01.01.2023 gegebenenfalls die Rechnungen zuzüglich 

Umsatzsteuer auszuweisen sind, und es sich bei oben genannter Gebühr um den Nettobetrag 

handelt. 

 

Daher sind folgende Angaben erforderlich (bitte ankreuzen): 

Wir sind anerkannter freier Träger der Jugendhilfe  ja   nein   

Die Hüpfburg wird zum Zwecke der Jugendarbeit genutzt ja   nein   

Untervermietung und Weitergabe 

▪ Eine Untervermietung oder Weitergabe an Dritte ohne ausdrückliche Genehmigung des 

Kreisjugendrings Kronach ist nicht gestattet. 

▪ Sollte eine solche Übergabe nötig sein, ist es erforderlich Ihre bei uns hinterlegten Daten an 

Dritte (die die Hüpfburg vor bzw. nach Ihnen nutzen) weiterzugeben. Falls dies Ihrerseits nicht 

gewünscht ist, informieren Sie uns bitte umgehend schriftlich. 

Weitere Hinweise 

▪ Maße: 5,2 x 4,0 x 3,6 m 

▪ Zum Auf- und Abbau werden 4 bis 5 kräftige Personen empfohlen. 

▪ Es dürfen sich nicht mehr als max. 10 Personen gleichzeitig in der Hüpfburg befinden. 

▪ Das Mindestalter für die Benutzung der Hüpfburg ist 4 Jahre, das Höchstalter 14 Jahre 

(geeignete Körpergröße 90 bis 140 cm). 

▪ Das Gebläse (1,1 kW) ist an einem eigenen Stromkreis zu betreiben! 


